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Figura 4.
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Blaue Farbe .

Man nimmt Indig , reibet ihn nach Mahler Art auf
einem Stein , thut ihn in ein Gefaͤß , und machet ihn mit

Allaun⸗Waſſer an , bis er zum Faͤrben duͤnn genung iſt .
Die Anſtreichung des Papiers geſchiehet wie bey vorbe⸗
ſagten Farben .

Von allerley Sorten kuͤnſtlichen Blumen , welche,
vermittelſt einer angezuͤndeten Paſtillie , wie kleine

Sonnen umgetrieben werden , und ſehr luſtig
anzuſchauen ſind .

Weiße Narciſſen zu machen .

Wir nehmen dieſe Blume zur erſt , weil ſie fuͤr Anfaͤn⸗
ger am leichteſten zu machen iſt . Wie man weis , ſo be⸗

ſtehet eine gefuͤllte Narciſſe gemeiniglich aus vier his fuͤnf
fach wechſelsweiſe uͤbereinander gelegten Blaͤtter , zu For⸗
mirung derſelben nimmt man weiß hollaͤndiſch Poſtpapier ,
ſchneidet es zu Riemen , einige in der Breite von 3 . Zoll ,
andere von 23. Zoll und wieder andere von 2 . Zoll . Aus
dem erſten Riemen werden die erſten Lagen und Blaͤtter
der Blume geſchnitten , aus dem zweyten die zweyten Blaͤt⸗
ter , und aus dem dritten und folgenden die uͤbrigen klein⸗
ſten und letzten Blaͤtter .

Um ſich die Zuſammenlegung des Papiers begreiflich
vorzuſtellen , wollen wir die vier Ecken des Papiers mit

a b d bezeichnen , wie laut Figura 4 . zu erſehen ; man
leget es dergeſtalt zuſammen : das Eck ſo mit cbezeichnet
iſt , wird auf das Eck b geleget . Das Eck d wird
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